
 
 

Die Gewinner des Kinderburg-Rätsels 2021 stehen fest: Drei Kinder 
bekommen Weihnachtspost von Posti & Stein 
 
Burggespenst Posti und Drache Stein, die Burggeister der Burg Posterstein, zogen die 
Gewinner des Kinderburg-Gewinnspiels vor dem Tannenbaum in der Sonderschau „Mit 
Weihnachtskrippen um die Welt: Reise durch die Krippensammlung“. Gewonnen haben in 
diesem Jahr ein Kind aus Gößnitz, eines aus Zwickau und eines aus dem bayerischen Ried. 
Sie bekommen noch pünktlich zum Weihnachtsfest je ein Geschenk von den Postersteiner 
Burggeistern Posti und Stein. Insgesamt nahmen 950 Kinder am Gewinnspiel teil. 
 
Hochauflösende Bilder (Stichwort: Gewinner_Kinderburg, Weihnachtskrippen) finden Sie in unserer Dropbox 
zum Download: (Klick rechts oben auf „Herunterladen“) 
https://www.dropbox.com/sh/shzc92f0zu6n9mk/AACjnT5Bb4iuWCy7ffNp0XMZa?dl=0 

 

  
BU: Die Burggeister Posti und Stein beim Ziehen der Gewinner 

 

Insgesamt warfen 950 Kinder das richtige Lösungswort in den Lostopf. Das waren 300 mehr 

als 2020, obwohl das Museum 2021 bis 5. Juni 2021 wegen der Corona-Pandemie geschlossen 

bleiben musste und das ganze Jahr über keine Führungen stattfinden konnten. Daran spiegelt 

sich deutlich, wie gut die neue Familien-Ausstellung „Die Kinderburg – Aus dem Alltag eines 

Burgherrn“ bei Familien mit Kindern ankam. 

 

Das Kinderburg-Rätsel funktioniert so: Wer die Familienausstellung „Die Kinderburg“ besucht, 

bekommt zur Eintrittskarte eine Schatzkarte durch die Burg. An verschiedenen Stationen 

geben schwarze Würfel Antworten auf von Kindern gestellte Fragen: Wie schwer ist ein 

Kettenhemd? Wie pullerte ein Ritter in Rüstung? Hatte jeder Ritter eine Burg? Die Kinder 

erkunden interaktiv wie Burgherren und Burgfrauen der vergangenen Jahrhunderte lebten, 

sehen wie Ritter ihre Rüstungen anzogen und hören, was Kinder im Mittelalter lernten.  

 

Überall in der Ausstellung verbergen sich Buchstaben, die richtig zusammengesetzt ein 

Lösungswort ergeben. 2021 lautete das Lösungswort – passend zur Jahres-Ausstellung 



„#GartenEinsichten „Wie der Gärtner, so der Garten“ Gartenkultur im Spiegel der Zeit“ – 

BURGGARTEN. Ab jetzt gibt es ein neues Lösungswort und damit eine neue Chance auf 

Geschenke der Postersteiner Burggeister Posti und Stein. Schon jetzt steht fest: Die Familien-

Ausstellung „Aus dem Alltag eines Burgherrn“ wird weiterhin zu sehen sein. 

 

  
 

Zu gewinnen gab es in diesem Jahr unter anderem das neue Kinderbuch „Ritter und 

Burgherren ganz privat: 10 Fragen und Antworten zum Alltag auf Burgen im Mittelalter“ 

sowie Freikarten für die Burg Posterstein. Das Kinderbuch beantwortet kurz und leicht 

verständlich Fragen rund um das Leben auf Burgen. Zum Beispiel: Trugen Ritter immer 

Rüstung? Lebten Tiere auf der Burg? Und: Langweilten sich Ritter und Burgdamen im Winter? 

Jede Buchseite ist bunt illustriert, es gibt ein Rezept, eine Spielanleitung und ein kleines Quiz. 

Das Buch kann man im Museumsladen der Burg Posterstein kaufen sowie in allein 

Buchhandlungen im Internet und vor Ort bestellen.  
 

Noch bis 9. Januar 2022: Die Weihnachtskrippen-Ausstellung „Mit 
Weihnachtskrippen um die Welt“ 

 
Weil die Corona-Pandemie Reisen nur eingeschränkt zulässt, lädt das Museum Burg 
Posterstein zu einer weihnachtlichen Weltreise durch seine Krippensammlung ein. Unter 
den über 500 Exponaten dieser umfangreichen Sammlung befinden sich Krippen aus 
Europa, Amerika, Afrika und Asien. Die Ausstellung „Mit Weihnachtskrippen um die Welt: 
Reise durch die Krippensammlung“ zeigt ausgewählte Krippen, persönliche Geschichten und 
weihnachtliche Traditionen. An jedem Adventssonntag veröffentlicht das Museumsteam 
ein neues Video auf seinem YouTube-Kanal, das Krippen und Bräuche eines Kontinents 
vorstellt. Im Kinderburg-Blog wird die Frage „Was ist eine Weihnachtskrippe?“ in Text und 
Video beantwortet. Die Ausstellung vor Ort kann unter Beachtung der 2G-Regelung 
besichtigt werden. Für Kinder ist der Testnachweis der Schulen oder ein Schnelltest vor Ort 
(bitte mitbringen) notwendig.  
 
In den Feiertagen gelten folgende Öffnungszeiten:  
 

Dienstag bis Freitag: 10 bis 16 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertag: 10 bis 17 Uhr 

 

25. Dezember: 13 bis 17 Uhr 

26. Dezember: 10 bis 17 Uhr 

 

Montags sowie am 24. Dezember, 31. Dezember, 1. Januar: geschlossen 



 
BU: Aktuell wird auf Burg Posterstein die jährliche Weihnachtskrippen-Ausstellung vorbereitet. 

Museumsmitarbeiterin Franziska Huberty mit einer Tonkrippe aus Spanien. 

 
Zur Postersteiner Sammlung gehören Weihnachtskrippen aus Israel genau wie farbenfrohe 

Exemplare aus Peru und Mexiko. Eine Hanfkrippe von den Philippinen steht neben 

Holzkrippen aus dem traditionsreichen Erzgebirge und einer polnischen Tragekrippe.  

 
Weihnachtskrippen: das gleiche Motiv in riesiger Vielfalt 
 

Die Krippe wurde im Laufe der Geschichte zur plastischen Darstellung der Geburtsszene von 

Bethlehem. Mit dem Christentum verbreitete sich dieses klassische Motiv weltweit. Die 

unterschiedlichen Kulturen greifen es in ihrem jeweils typischen Stil auf, indem sie es mit 

eigenen Traditionen und Kulturelementen verknüpfen. So kommt es, dass Kamele und Lamas 

genauso neben der Heiligen Familie auftauchen können wie Füchse und Eulen. Manche 

Krippen leuchten bunt, während andere schlicht und einfarbig sind. Vor Ort typische 

Materialien wie Holz, Stein, Nuss, Kürbis, Stroh, Mais und verschiedene Stoffe kommen zum 

Einsatz. Die Ausstellung gibt Einblicke in diese Vielfalt. Gleichzeitig stehen unterschiedliche 

Weihnachtsbräuche und persönliche Geschichten aus verschiedenen Weltregionen im 

Mittelpunkt. 

 

Die Postersteiner Weihnachtskrippensammlung und die digitale Ausstellung 
 

Die Krippensammlung des Museums Burg Posterstein geht auf Schenkungen privater 

Sammlerinnen und Sammler zurück, die seither durch eigene Ankäufe ergänzt wurden. Den 

Grundstock bildet die Sammlung von Jürgen P. Riewe und Carolin Riewe aus Hannover, die 

das Ehepaar dem Museum 1994 übergab. 2013 kam eine weitere, umfangreiche 

Krippensammlung hinzu – gestiftet von einer Sammlerin aus Hannover. Jedes Jahr in der 

Weihnachtszeit zeigt das Museum eine Auswahl der über 500 Exponate, zu der auch über 170 

Bücher und weiterführende volkskundliche Informationen gehören. Die jährliche Sonderschau 

setzt jeweils einen thematischen Schwerpunkt. 

 

Einen Blick in diese Sammlung bietet die digitale Weihnachtskrippen-Ausstellung des 

Museums. Sie ist ein erster Schritt, um die Postersteiner Weihnachtskrippensammlung 

ganzjährig digital zugänglich zu machen. Link: blog.burg-posterstein.de/weihnachtskrippen/ 
 

------------------------------------------------- 

Museum Burg Posterstein 
 
Aktuell: Winteröffnungszeiten 
 
Von 1. November bis 28. Februar ist das Museum Burg Posterstein zu den Winteröffnungszeiten zu besichtigen: 
 



Dienstag bis Freitag: 10 bis 16 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10 bis 17 Uhr 
Montag: geschlossen 
 
Außerdem: 
24. Dezember, 31. Dezember, 1. Januar: geschlossen 
25. Dezember: 13 bis 17 Uhr 
26. Dezember: 10 bis 17 Uhr 
 
Information 
Museum Burg Posterstein 
Burgberg 1, D-04626 Posterstein 
Telefon: +49 (034496) 22595 
Mail: museum@burg-posterstein.de 
Internet: www.burg-posterstein.de 
Facebook: https://www.facebook.com/burgposterstein 
Twitter: https://twitter.com/BurgPosterstein 
Instagram: https://www.instagram.com/burgposterstein 
Unser Blog: http://blog.burg-posterstein.de 
 
Projekt: „Gemeinsam nicht einsam- neues Leben auf dem Land“    
Förderverein Burgberg Posterstein e.V. 
Alle Infos: https://burgbergposterstein.wordpress.com/ 
 

 
Newsletter abbestellen? – Bitte senden Sie uns eine E-Mail! 


